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d) t>of e oben Mf memer troisiime Galerie — ttnn 3tt einer stalle d'orchestre 

^fSr HS francs tatte i* fem (Befö — aacb feine tLtxft — tinO fe{>e t>inontet 

L in Den f Ät>Ien Kaum, t>et (icb DemnScfefJ mit 3DÄmafJ*^CaIien, f at>Ien ScbSoeln, 

r (Mtegefcfcnittenen ÄleiOern unO ffrosenOen Ärßflen fßllen fott. ^int furcfctbAre 

^ Äeere 35t>nt Oä t>erattf, Drei Stof (>od7, Drei Stof tief meine id;, eint 2(rt 

iJeiDelberger 5^^ mit JDamafJ auagefcblagen, unD XicfearD Wagner wirD jejt in einer 

Stunde liefen 'Kavim mit feinem (Beifl ausfßtten, nnD wae werben Diefe ^ern ixn^ JDamen, 

Die aud allen möglichen Äüroa, tTTinifierien/ 0aIonB, Scbanf lofalen txn'^ Comptoirs l^tMe^ 

fommen; t^enn (Te aw Diefem grofen ^aß Dee unt>ergleicblict:en teutonifcben Sd^eniee tinen 

Sog getan, wenn (Te von ^folDene Sauberfeld? genipt, waa u^erDen (te fagen, was env* 

f finden tinD mit nacb -^aufe nd^mm^ 

Warum f ommen eigentlich aBe Diefe ^ern unD jDamen |>ier jnfammen? .... 

f^in muffiger C&erud? ffromt |e)t {>eraQf aue Der Ciefe. XtXM ^at nid>t gelüftet. 

Warum tat man nicfot gelfiftet^ <Bef?ern 2(benD, Das |>eif?: <ßef?ern tTad7t6 Va^a, fd^Ioß t>ier 

in Diefem gleicben 0aal irgenD ünt fleine, Dumme (Operette, unD feitt>er t>at man nicbt ge^ 

liSflet So if? f lar, ta$ t>ier ^it %nQfl^ vtn^ Unlufi^^CSerficbe Diefee Operettentaften Publif uma 

tier terum nod> auf ^m ÄSnf en lagern ^d? greife atif ^tn pias ntbmMf f?reife ab, 

ried7e ^avMi la tDatrtaftig: Der piaj fJinft Md>, ^m ganje Ceater f?inft 

(tin bl5ttlid?er jDunf?, xx>it in tintm S1T5rd?enDrama, liegt über Der gansen Cief^ 



* ^trfe «IIb Ne felsenben Viiwwrrn »«reu UteiH ftttifi 0r<lrU, «U in ^«Igr »ett UrnftinUn^ bit aufer^U btx )na(bt(rfiij|ni#r 
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jDas ftiAd^t ftcb gttt.^ Wiflcrjofe jDinge, SeeIen:f3Dm3e, wie Diefe Ätebe ^foIt>en8 311 Crifian — 
er t^ar ja gar md^t bet ^er Sacfce; t(>m tDAt ^ie Sdd^e ia gait) egal; fte tDoIte nur tt>ten 
Witten Ditrdbf(^en — mi(?eriofe JDinge, wie Oiefe /Liebe ^folöens 3tt Iriffan, folten immer 
i^or einer blSuIid^en 2(tmoff$re gefptelt werben; Dorcb eine blSttIid7e 2(tmoffäre t>tnDQr(& Dar^ 
gef?elt werDen, ^a6 macbt (tcb gut, Ooe weft öen (Slattben 0er öeele auf 

Cief; tief unter mir att* Die fd7lAnfen Parfetrei|>en^ Die Stalles d'orchestre unD Die 

baignolres/ atte nocb leer vom iß Das Dort^ wm 0tnD Das fSr weife Punfte^ 

3Dur(& Den blauen ^unf7 fann id) nicbte erifennen^ wie ein t?ineta liegt 3Da8 ^a tief 
unter mir, ale wßrDe unter ^tm Wafler gefrielt, unD auf ^it ParfetfJöi>Ie f^ten (leb See^ 

l'ungfem txtiö tTTeluftnen, txm 3U fet>en/ voU eint i(>rer Scbwefiem ^m (Tri f? an beträgt 

WM finD DOS für weife Punfte Dort?" &iti^ es XlTufcbeln? SinD ea 5ifcfce^ ♦' Dort 

auf atten Si^rei^en^ * • • * mtin (Bottl mittf ts mu^ Docb ^m Ceater öberatt gleicb aueffaffirt 
fein, wir leben Docb in einet Äepublif, was Dort auf ^en Si3rei|>en liegt, mfif?e aucb in ^n 
Äofcben un^ auf Der (Batterie ju finDen fein — meint ^r ^mnf man wirD ^m Äefucbem 
^a unten eine ^jrtra^consommation au8 2(uf}em fen>iren$ — nein^ neinl ad) ^ai (Tet>, öberatt 
liegen Diefe weifen Settel — es (tnD Äßcber — man fiebt Durcb ^en blauen IDunfi fo fcbwerl — 
min^ es (tnD Programme — t>ier, neben ^Deinem pla^ liegt aucb einel; — es if? ^ae lext* 
bucb — neinl es (TnD nur Programme — was f?et>t ^enn Da?l — Association des Concerts 
Lamoureuz — na fal — Ce Programme est distribu6 gratuitement — na ja, was id> 
fagte: (Sott, Lamoureux ifi gewi^ ItebenswSrDig, ^ie ^tan^ofen (TnD gewi^ ItebenswSrDtg, (te 
forgen Dafür, ^a^ leDer Äefucber einen beiläufigen 25egrtff von Diefer fcbwierigen (Dper er^^ 
bSit — (Bott, ein (Bl&{\ id> bin fro{> — 4* fonn mir nid7t Diefe Sacfeen taufen — id> t>abe 
taum me1^v foviel (BelD, Daß i* mir, eine (Dranfcbe im Swifcbenaf t f aufen f ann — übrigens 
tennt id> ^ie ganje Crif?an:^ilegenDe fo ungef3t>r — er war feDenfatts ein ganj fcbwerfSttiger, 
ungefd^ifter XMenfcb, wit atte Diefe ^auDegen, ein in /liebesfacben ganj unerfa|>r'ner OTenfcb — 
un^, ^a er (Tcb nid)t in (te toerlieben wottte, fo macbte (te if^n i^errüf t — un^ fcbob ^ann ^e 

ganje <Befd}id)U auf t|>re Äammerfungfer ungefiS(>r Diefelbe Üergiftungsgefcbid?te wie 

Damals mit ^m (Bxafen (Ct>ortnsfy un^ Der fcbonen «bergenyi — (Te befamen atte toor 
vielen ^al>ren fe{>r l^of^e 3ucbt|>ausflrafen, unD (InD Dann, glaube icb, im ^rren|>aufe gc^ 
fJorben 

Fimmel! was fet>e id?? — ^err Jlamoureujcl Sie zeigen in ^t>«n mu(tfalifcben Pro^» 

grammen Äorfettcn^^^brif en ani »»Corsets en tout genre " tcb beDanfe micbl 

3Das get>ort Docb nid)t in eine „Irif?an"s*l?orf?ettung^l JDiefe ausladenden fleifd)lid)en formen, 

wo es (tcb um eine Der 1^od)iien (Offenbarungen reiner, wittenlofer iliebe t>anDeIt!! ffman 

tann tie Programme nicbt umfonfi geben, wenn man it>re 3Druffo(?en nicbt Durcb ^nferate 
t>ereinbringt ♦ ♦ ♦ •" — JDas if? ganj gleicb! — JDas gc^xJrt einmal nid)t t>ie|>er! — ebenfo gut 

Jfonte man l^iet oben Parfflmerieen verkaufen oDer ScbilDfrott^ÄSmme id? bitte Sie 

um (Sotteswitten, Monsieur Lamoureuz, fe^en Sie Docb nid)t ^n attereinfacbfien Hlnfian^ 
bei Seite — ange(Td?ts Diefes gewaltigen Wertes! — was fleht ^nn ^a^.: „Comment il fiaut 

couper une jupe " ^as wirD (a immer netter I — „la Jupe est la partie la plus 

importante du Costume "tcb beDante micb errichten Sie Docb gleid? t>ier ein 

tnarchands-de mode-xnaga3in, oDer einen (Bemüfemartt von mir aus bas fcbrett (a 
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3(I[ee gegen ^eti Fimmel ^er 3(ef7etif t>mattf! ^immel! es fünft tn Diefem (Ceatet; 

un^ in allen liefen ©amt^Ätßen ^et le^tn^cfetige SdjtDeie, onD jejt nocb öiefe 3lorfett^3(nnonfen 

mit Wallftfcfc^Äinlagen ^ie ganjc VorfJellung f ann mir jeftt gef?o|>Ien i»erOen 

2(ber wo bleiben Sie Denn; meine JDamen unO ^em, kommen Sie Docfc, in 3ef>n 
nrinitten begint t>as Vorfpid, un^, Sie wiflen Oocfc, Die Vorfpiele von Äicbatö YOagner 

(TnD aSe fo unge^^uer toicbtig ^a (}et>en (Te ntxn t>or ^en Spiegeln mit f tei^eti^eifem 

(Beftfbt, ordnen nocb ein ^aarfSltd^en txn^ fcbminfen öie Ätfifle, utiO Die ^ern rßfen an Der 
Ärawatte unD ertragen Die Scbmer3en ibrer ju engen /laf fWefeln — vtn^ vollen nicbt, Dap in 
toenigen XtTinitten eint Der grofien ÄeiDensgefcbicbten einte armen, get>^ten Dentfcben Iß^änftkre 
(icb it>nen aud ^tm (Prcbef?er entlaDen toirD, Dae ^erjblut tinte Der getoaltigfien (Seiffer in 

pofaitnen anD Crombonen 30 it^nen emporfiromen tvirD unD (te mtintn^ fit tonten ^c^ 

von einige Caf te entbe(>ren (Crif?an unD ^folDe, ^m fxn^ la nur 5»^ntafmagorien, 

nttr SpiegelbilDer, Criffan, ^(^e ifi ja ÄicbarD Wagner, nn^ 3folDe, ^m ifi fa S^m 
WefenDoncf in Säricb, tn Deren ^atta Der ^Iß^btling gen>ot>nt unD ^it er verführt t>at, nnp 
tvegen Der er vom MTanne unD von gan^ JDeutfcblanD Scbuft nn^ Scbtveinet>itnD gefc&olten 
tvttrDe — an^ er tvolte ea erf l&en^ ^a$ er anter ^tm ]5ann eines dnbegreiflicben Saubera ge^^ 
f7anDen t>abe, ^a^ er tin tviUenlofea (Dbjeft geivefen fei — an^ Deaivegen fcbrieb er ,,(Crif}an 
anD ^folDe", vtn^ Deatvegen if? (CrifJ an fo ffeif m^ linfif* attagefallen, ttnD ^JfolDe fo 

feariganD fortreißenD, unD Der (Biftfeld?, Daa fInD ^it STttgen von S^M WefenDoncf 

fommen Sie Docb, Sie verlieren ja Daa Sd7onf?el 

ICnDlicb kommen (Te ivie tin Äienenfcbtvarm erfSlt'a fcbon Daa ganje ^aüe — 

ttnD Dal ich Dre^e micb om: «m (BotteatviHenl fcbon ^it ganje (BaBerie voBI — t>i»ter mir 
tin 3(meifengetvimmel tines rie(Tgen 2(mfiteatera l — wo tvar icb Denn mit mtintn (BeDanf cn? — 
2(llea if? fcbon öberfSItl — mtin (Bott, onD Diefe begeifierten (Be(tcbterl ea ftnD jttnge S^c^n^ 
jofen, ea (inD tVagner^begeifierte ^^'^njofen »yMessieurs-dames! void le Pro- 
gramme! soixante Centimes! " — ^a, (TnD Sie nur rttt>ig! Wir ^aben fcbon genttg 

von-^|>nen!\ ♦ . • . Diefea efelt>afte (Befcbrei geraDe vor einer t>eiligen (Dper Wir baben 

fcbon Tiüe Programme! Set>en Sie ^enn nicbt, t>a^ ^eDer fein Programm vor (t<b attf ^tm 
PlA3 litten M^ 

Unten, in Dtneta, fommen Ut f^&bfd>tn Seejttngfern in i|>ren fcbillemDen, fcbilpenDen 
3(n5i!gen, faf? Mte attagefcfcnitten, ;«Sala, ^ttfen, 2(rme, Vtattn, faff balbmaft, fertig jttm 
Sd?u)immen# Sie lefen in il^rtm „Programme*' ttnD fttcfcen mit i{>ren glafigen 2(ttgen irgenD 
tin ©bjeft im Sttfcbauerrattm, Daa fte feßeln fönte* %tint fcbattt t>a t>erattfl %tint fcbattt 

t>erattf jtt mir! (Dt>, mtint JDamen, glattben Sie ja niAt^ ^a^ idb irgenD tintn 21nlaß 

t>5tte, 'Jbntn bofe 3« fein glattben Sie mir, mtint lOc^mtn^ iv5|>renD Der nScbfJen ^wti, 

Drei StttnDen fommen |>o|>ere ^erjenafragen, fommen f^i^t J?finf?lerifd?e 5i^agen t>ier 3ttm 
21ttafpielen, ala Sie 3ivifcben ^t>ren ^ifcbbeinen 3« fß|>Ien im &tM^t (TnDl 

itin Cttmnlt, tin coacbfenDer Cttmttit, tin ^rattfen ttnD ilärmen jaivolj je3t 

fott Tiütn no<b get>oIfen tverDen 2(lle f ommen 3« fp5t, ttnD Tiüen foH je3t nod? get>olfen 

iverDenl — gen>i^« jal 5ttabSn0cben bekommen Sie attcb nod?, tveil 3i>re Äeincben alle fo 
ftti3 (TnD . r ♦ ♦ . „Oui, Madame!" — „Merci, Madame!" — „Merci Wen, Madame!" .... 
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3Daa Vorfptel i>at begonnen — 

(D mün attmScbttget (Bcttl xvtld)* tint (littÄl, xx>tW eine ^ttternid in tiefem Xnmfd:tn^ 
bergen; »elcbee ^arÄuf toenicfctet t>at, (leb i'emale 30 ret>Abilitiren, onO nur nocb einen (Drt 

fad7t/ iid> anfim^iQ MB^avotintn wtldbt ^ferfeit in liefen 3(For^en/ xveldjt OitimnibAii^ 

labtnnng in liefen ^Ifttufth, wdAt 2(tt80efd7irieent>eit in liefen tgoI^blSfem! 3Da ifl 

3(lle6 verfengt, 2(tte8 vetbrant, Da ifi not nod? SJfcfoe, nur no* trof net 2(ffalt on^ bituminofee 

•^erjflopfen Wir finö fo viel gett»0(>nt von Wagner^ i»ir traten fo viel Qtwibnt von 

tPagnet; Stundenlang vor graoen (Sefpenflern 3tt (T^en nnD kttinntenlang in Dad grane 
Einerlei t>in^§mmemt)er tjerjens^eöe ju blif en — aber folcfoer Verjicfot anf öos (Efl&f/ foIdTee 
^n:?^er^2(fcbe^0i5en, folcb' ^iob'f*e Cröbfal unO tnifc?(BIa6f(*erbenj*fIc!7s^öies'troftiesj'^aat>2(uf* 

fcbin^en ^a tvirö ^er Xtlenfcb t>erao6gefcbmißen mb TOmtfMan'öf entget>t mit fnopper 

Vlot öem Scfciffal ^af an in*6/ auf einer SSc&ftfcfcen Seffttng bei lebendigem /Leib 3a ver^^ 
dorren; fomt glfilflid? ober ^en 2^t>ein; fliegt nc^d> Säricb — ixn^ ^ort tritt it>m ^ae Sd^iP^ 
fal in (Btfialt einer fünf einten 5ratt entgegen — er fomt jtt 5äB — on^ nun freifcbt ee im 
gansen ^ufe: @cbiveinet>unD! — unO in ganj Sßricb freifcbt ee; Sd^tveinet^unD! — un^ 
t)ttrcb ganj JDeutfcblanD freifcbt ee: Sd?tveine|>ttnt)! — UnDanf barer I — 3De6 ^ufee l«>irtin 
PerfSt>rer! — jDer eigenen (Baffgeberin Verffit>rerl — 3Dee gafilicben ^aufee ^cbmu3er! — 

Äefcfeimpfer Des t$au6(>ern ttll^ feiner flefenlofen Ä{>tel unO nun liegt ^er XVlann mf 

^em 2(fifen ttn^ beneidet öae ScbiPfal ^af unin'S/ alle 5lfi*tlinge Der 48er ^^eivegung, 
von ^ntn ee in Sfiricfc ivimmelt; tven^en ftcb von i|>m ab, nod? vor 14 Cagen tin ^üo ixn^ 
Xufer auf t)en Ji>atrUlQ;ömf nn^ mt lautlos t>i»ge(?reft, tin fJitter XtTann, Den ^eOer mit 

&d>mu^ beiverftn Darf Die tempi fInD ju rafcbl Monsieur Lamoureox, Sie mäßen 

Das langfamer net>men! — bitte fet>rt fo ffirbt ttin Wenfcbl fo vertrofnet ttin OTenfd?! — 
ilevi in MTünd^en n^l^m ^as viel langfamer 1 — Md) Äfilotv nahm Dos viel SdjjenDer, 
ftcfc tvinDenDerl — Sie (tnO fiber{>attpt 3U fett, um fo eine ©per ju Dirigirenl — Dod?, Dorf?, 
id> votie JDasI — Deswegen l^at Md) /lad?ner in MTünd^en Ut (Ppcr nie verflanDenl — 
nur ^it fetten Äeute verfielen ft* gegenfeitig — un^ Ut XMageren m&$en än^nt>tt Diri^ 

giren i'a, fal Sie i>aben fa Den guten Witten, Sie t>Aben aud? viel VerDienfle für 

P^rie, gewiß, Sie i>aben tim gute Seele — aber ^(>re Seele ifl ju fett, 3U fett, um 
Wagner ju Dirigiren ver(Je(>en Sie mid? nid?t falf*! 

<Bott, tvelAes 2(as fomt Denn ^;^ t>erein> — Weld^es 2(as toitt Denn Da iejt in'^ 
parfett? — Wir fielen beim Cot eines '^Ittnf m^ Diefes 2(as ?omt vietteid7t von irgenD 
tintm Five-o'clock-tea, ivo es (td? von dum ^em abH^m ließ, unD ivitt i>ier rut>ig weiter^? 

fai>ren — ^ttes fJe{>t aufl — f6s if? ^ttm (D})emif<BIas^inunUrfd?meißenI //Pff •" 

„Pf?l" 3a, fejen Sie ftd?! — 3Diefe Ungejogen^eit! — 3Diefe foloßale Ung^ogeni>eitl — 

J^iefe gaiB auferDimenftonale Unverfd7SmtbeitI 

tTeinI ÖEs gibt ttim Äepatajjon von erlittenem UnrecfctI i6s gibt feine Kef?ittt5|on 
von erlittenen SeelenfcbSDenl Was verloren if?, if? verloren I — SITan tMn tin Scfoiff aos^^ 
beßern! — 3(ber man tMn ttint Seele ausbeßem! — Ss giebt ftint 2(eintegra3Jon Der <Be^ 
f&Wf tvtnn mM von tintm mii^n^i^tn XTTenfcben, ^tn mM fd^S^te, ^t^ ^od7ad7tung mm 
befas, ^M Wort „SaubunDl" in'e (BefTcbt gen>orfm bekommen 1^(^t Ctivas bleibt ^a, 
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felbf? wmn <3ie fpSter ^eti Kötern 3(0leror^en beifornmen; ttwA6 bleibt @te ^ärfeit itid^t 

^iirAtt jtttäfoenfen, ein Stuf 5ttcbtt>Ätt6 ^er Seele bleibt (Bat, fd/ wenn Sie ee, wie 

(0oett>e, mit tintm (Beoicbt, wie Wagnet, mit einer ©per, abtun Ifonnen, (tmboliftren an^ 
fijciren f onnen — ^Mn ifl ee vernarbt — aber ^ie Stelle bleibt, (le bleibt empfinOlicfc, Sie 
Därftn nicbt Daran rösten, nacb Der Seite bleibt 3i>re <4rinnerttng mit einem granft^en Vou 

i^M^ beOef t 

Wie Diefe (Seigen n>immem! Wie lOoB t>ölfIo6 t>erattffle(>t! — UnD Diefee (Sebrofel 

Der ^ol^blSfer, ald n>3re KoIofonjenfTaub in i^re Sle^Ien gelfommen Diefee 7itd>^m, 

Diefed Derla^enfein t>on aDten rettenDen (Seifiernl (t>b i(>n Sc{7opent>auer beräM 

t>at* Vlän, ^AS war nur tint 2(tt6reDe. itr fagte Das, weil I0;^s immetl^in gut Hang, (ftr 
flÄrite (tcb in Diefee Vlirwanaf weil er Den realen ÄoDen, ^tn ÄoDen Der gegenfeitigen 
2(d7tttng, Dae UTenfcbenglöf, Dae reale JDafein, ^teunDfcbaft, Äaebe, ^ofnung, 2ltteö verloren 
f>atte* UTan begibt ftcb nur aaf Diefe 2(bwege, wenn nxM Den realen ^oDen anter feinen 
5Äfen verloren b^t. XttanfreD f?irbt «nter (Bletfcbem, weil er im grauen ftnglanD, im 
merry ftnglanD ^m ÄoDen tDerloren tatte. ?Der funge Stauffer^Äern wirD mit feiner 
(beliebten in Italien wabnftnnig, weil er 3u ^aufe, in Der Scbwei), in feinet Heimat, ^um 
Scburfen, offtiett Durcb Diplomatifcbe ^älfe ^am Scburfen Deflarirt worDen xx>m* J^ei^e 
ooerDen in Italien wal>n(tnm'g, weil ]M,^e 3u -^aufe in 5olge offijietter iftrfllrung ^it Äuft 
nicbt mel>r atmen fontem — 2Cttcb „^Äufi"? — 2Ccb (Bott, S^uf?, Diefer aufgefcbwemte 
(Benüeling fönte immer nocb in Der be^aglicbfien &timmnnd fortleben« %r fönte immer noc& 
mit <0an0leberpafiete linfo, \xn^ Der ^ure Dulpiud reci?td im tTebensimmer gans bequem feine 
fpino3if}ifc(7en CiraDen losla^en. itin Pfiff, an^ Der ISiammetUentt erfd^ien un^ fc&nalte 
Diefem pafiofen ^aufi^ttTinifier Die (Bamafcben vim, unD Derfelbe ging ^mn )u ^of, unD 
lifpelte Worte föfer I6rgeben|>eit an^ empfing bulDreicbe 2(nerfennung. OTit Diefem Spef, 
mit Diefem XOAmpen unter ^m ScblafroF, mit Diefem pom^dOi^en (Be^itn Dringt mM 
nicbt 3ur ^roge Der Demicbtung Des JDafeine, Der 3(bw)gung Der iCjrif?en3 vor. 10 en t>§tte 
'JemM^ Der i>urerifcfeen iliebe 5eit>en fotten — er wäre ober Weimar>^-6ifenacb6 (Brennen (>inaud^ 

geflogen wie ein Foot-ball aber Wagner war faput, Wagner war auf Dem ^unD, 

Wagner ^iitte ^^e ^ocbffe )U erreichen gef?rebt, er war fdyon im „Äo^engrin" )u ^en 
t>o(&f?en (Brennen Der (Cran63enDentalitU vorgeDrungen, an^ nun warD er auf einmal ab 
„Sattt>unD" verDScbtigt worDen — nicfet Der „freien SLittoe^^f (^dj (Bott, Daa w5r* nocb ge* 
gangen — nün^ ald offijjeffer ff&^^ufyan^^f vor ^em Familien anefpaten — unD ^a folte er 

weiterarbeiten! — Wad folte er ^enn nad> ^em „£,o(>engrin^^ m(^d>en'^l t>oren Sie nur 

Diefe (Beigen/ Diefee (Beflennel — l>aben (le SorDinen aufgefejt? — nein^ fie t>aben feine Sor# 
Unen aufgef^tl ee iff ja aucfc 3U t>ett — Der Älang if? viel 3U frif* — Wagner weigert 
(tcfc nocb, im befd^musten Äof um(>er3ulaufen — er meinte, er |>abe i'a nur „geliebt", nur, 
WM (Boetf>e getan — i'a, S^eun^; ^m litten Sie vort>er wi^en foKen, si duo fegiunt 
idem etc. — Sie |>atten fcbon von ^m^ aw ^en ,,'^unDe"*'Äomponenten in pcb — icb 
meinet bie iCntwiflung 3um ofi|i3ietten „Saul>ttnD" — Äeute ^bter 0Mtm^ Fonnen ^en 
Austritten nid^t entge(>en — w';t1^ten^ (Boet(>e i^Me von tgaud ^en'S.eim 3um Staateminifler 
in ficfc, ^en Verfettunge^^Äeim, Dee (BefheidyeltwerDens — Deewegen iff aucb Der „^Äuf?" fo 
tvSßrig^anal, fo pafleten^verDauungemSflg — an'^ Deewegen ifl „(CrifJan" fo MC^^^ex\» 
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gteifm^f fo uttermeflicb fd)mtt^h^ft Attagefaden boren Sie Die tgoI^blSfer? -r ^reti ©ie 

Die -^oljblSfetJ — (inD ee ^oljblSferJ — Vtän, ee ftnD feine ^olBbUfer! — Docb, ee (TnD 
-^oljbÜferi — t>ätte man gegUabt, Daß mm mit Klarinetten fo t^einen tmn, fo farcbtbar 
fd7lQd73en fann^ — Deemegen t>at YOagner immer in feinen Partituren ,, ergreifend" — „mit 

tiefem SluöDruf" u. DergL t>ingefd7rieben — aber Uc XTTeif?en t>aben ee nicfct toerfianDen! 

fcfeweigt ^(>r ^unDel — fcbmeigt ^(>r (Batteries^^unDel — i»ir ftnD t>ier an Der ergreiftnDfTen 

Stelle I Wagner fJirbt — ein ^elD f?irbt — titu ttnget>eaere Seele gibt es auf meiter^u^ 

leben — tvit tonntn Sie bier rumoren? — geraDe m Diefer Stelle! — fcfeweigt ^{>r ^fijen ^c^ 
^tuntenl — ee gibt lejt nicfete jn lacben^ nid?te ju tufd^eln* — Wie Sonnen Sie j^t mit ^t>rer 
tZad^barin im parket plauDem un^ (tc& gegenfeitig ^it fd^onen 5$(>ne geigen? JD^u t>aben 
Sie Do* nacl7t>er Züt, nact7t>er/ wmn ^as (Befror'ne gegefen »irDl — TifU ^(>r ^efiien ^a 
Drunten; ^t>r ^ifcbottem ^a ^ttxnttn im blauen Wafer^ fd^o^eigt; uti^ i^ixt, wit t>ier Diefe 
Deutfcbe Seele auf ^tm Ceater verblutet l 

&in Heiner ^ofhungelout! — (D{>/ ttMtn Sie nicfet Diefen Conen! nicfct Diefen par 
<>ellen (Beigenfhicben — er ifl fertig ^ feine Seele ifl l^in, er ifi t^ingefhreft auf ^it MTatra^e 

Dee Stobnene/ Dee Sid74<^bf}s^erf!eifcbene wit gerne mod^te er je^t mit J^^tanin 

tatxid)m, ^em auf Der ^efiung Sonigefiein ^it 34t>ne aue ^tm MTunD {^erauefaulen^ mit it>m; 
Der nod? tint ganje ^Denlaufbab^^ t>or (%d> t>at — »St^renD er, Der im ^aufe Wefen^» 
Donrf gut 5U leben, ^reuDe in ^Mt uti^ S&^f ^i^ 5reiMt Der Scbmeij t>atte, nun gefnift, 
im /lebenemarf 3erf}ort ifi — nod? t>or 6 tPod^en fafen fte 3ufammen in JDrefDen nn^ bt^ 
rieten ^m Sturm auf Die 2(Itf}aDt, unD i^t if? er. Der foniglidTe (Befangene auf Der ^eflung 
tin ^D, unD er, Der freie XTTann, im tieffien, fAwh^tfitn Derliee Dee Seeleni'ammere, Der 
SelbfJanttagen 

^in Sdjrei! 

Um (BotteewiHen, xx>m ifl gefdjebenJ — 

^folDe [^f^t ^as (Bift genommen; 

]b&{m Sie ficb nid)t fo t>or! — Set>en Sie ^mn nicbt, ^a^ tc^s 3(llee nur 

^antafmagorie ifi, nur Simbole t^ae fl&fittt, roae Sichert 3(>r? &s ift t>ier ttint 

<Beilt>eit ju fet>en! — VOmn ^t>r ee nicbt im 2>ufen felbfl tragt, tx>tnn 3t>r ^it XlTuftl? nid?t 

felbfi in Der Seele erfafl b^bt, roerDet '3bt ee nicbt erjagen unD nic&t ert>alfen! Kommen 

Sie Denn tintn (Ceaterfeld? an^uft^umn^. — Sc&rpeigt 3t>r ^unDe auf Der (SaDerie! 

(Bott, ^OB ganje (Ceater ifi aufer (id?. — Sie t>aben tinm Äelcb gefeben. Der (Bift 

enthalten foll! ^fl Denn I^m fo etn>ae UnermeflidTee ? — JDiefe SAale 3inn für 

50 Centimes? 

^in Scbrei! 

(Bott, 3folDe, JDu bif? pr5d?tig! — 3a, ja, fo »irD ee gewefen fein! — 3a gewiß, 

anDere tuirD ee ^au WefenDond' aud? nid^t gemad^t t>abeni UTein (Bott, ja, t^enn 

3t>r 5rauen fold7e 3(ugen mad^t. Dann ftnD xviv xnftnner verloren! — 3t>r t>abt ia 5u>ei 

(Bifäüd)^ in (Curen 3(ugen, tD03u beDarf ee Da nocb Dee ^bed^ere aue Zinni 3a, 

ftdjerlid?, 3cDer wäre t>ier mit Wagner tDerloren getvefen* 3a, 3eDer; aud? Ibafvininf ge^ 
tDiß; ein (Bißt, Daß er Mf Der 5efltt»g if?» ilieber feine SS^ne verlieren, ale Den Verj» 
flanD 
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• (tirt 0cbrei! 

l^it VorflcDttng wiv^ gut! — Wen» eö fo weiter get>t, loirO felbf? ^ermÄnn /letoi 
^uftteDen feim — 0ie flrt^ $tt fett, -^ert JlAmottrettjT/ aber immert>mi — ^n fetten Per^^ 
fonlicbfeiten fcbu>imt oft eine unenölicfc feine (BrAjje (aacb <Boet|>e »ar fe{>r fett> — galtet 
ffittcb tt?a?erl — Un^ 3bt öa tränten, ^t>r Äef?|en, wolt ^{>r jcjt enDlicfe ^as 6>cba>55en 

laßen ^ ^err Crtfian! fet>en Sie Denn nicbt, ^aß ^iefe 5<^att in Sie verliebt if?? — 

Stellen Sie ^ocfc nicfct fo t>0l3em ^ortl — ^a, la, Wagner t>at Sie fo referpirt Fornponirt, 
ireil er ^ie Sd^ul^ i^on fid) abn>Sl3en roolte; ^eDer mod^te natärlicb in ^er (Sefcbicbte on^ in 
Der (Dper fo )>orteiI(>Aft erfd^einen, als nur moglicb — aber, tDoden Sie ^mn alle Sd^ulD auf 

Oiefe 5»^att wSl^enJ Die ^i^an wirD ^t>nen Die ScbulD ^ufcfcieben, Der XTTann tvirD ^l^ntn 

^it SfbttlD jttfcfcieben, Söricfe wirD 3bnen ^it ScbttlD jufcbieben, ^an^ JDentfcblanD tvirD 
'Sbnm ^it ScbttlD ^ufcbieben — Tiüts wirD Sie befd^musen unD befielen — auf ^a(>r3ef>nte 
t>inatt6! UnD tvenn Sie einen grSelicben Septimen^3lforD tDagen, tinm^l ^it Sept nad> 
oben auflofen^ tinm^l änt ttnert>orte ent>armonifcl7e (Cat be3et>en, wirD man fagen: Was tDiff 

^nn Der ÄerH JDer t>at ja tint toert>eiratete S^M t>erfSbrt! (Beben Sie an par 

Schritte nSb^r, -^err (triff an, fet>en Sie ^nn nicbt, ^^^ Sie Die 5tatt lingfi bt^ejct 
b'^ben, es if? ja nicbt sam 3(nfet>en — fe^en Sie nur, tvie (te {id> voin^tt un^O f rampft, fcblies^ 
lieb maß fte bifierifcb roerDen, nur Damit Sie (leb i^erlieben: « * « • * 

itin Sebreil 

^b/ 1Ä, ^bt mit ffittrer (tb'^^i — ^«gen un^ %om\>anit — ^br mit iCurer Äitter^? 
Üi^tt — ^b** werbt mit reinem ^erjen fSr Vetren Äonig — 

„CrifJan's ^bre — 

bocbfie (Crett* " 

ttnD Dann, tx>mn ^bt ^ucb auf ^tm Weg nicbt minDefiens in Die ^raut )>erliebt, fpuft (Te 

Ättcb in's <Be(Td?t UTerfen Sie (leb Das, -^err (Tri fi an, jeDe 5^'Ätt wiH von jeDem 

XtTann geliebt fein, toenn aueb nur ä distance, aber (le n>ill es boren, (le xviü ^tn Jliebes^ 
febrour b^ren, ibn 3urfilfireifen oDer annt\^mtnf fe nadb^tm — aber gar niebts tan, nur werben 
unD von feiner Äbte reDen, toon feiner Creue gegen ^cn Äonig — Das erjeugt Dann folebe 
ÄrSmpfe, Das jwingt ^ann Das Weib, fieb fo auftuföb«» — |ä, fa, Wagner if? entfcbulDigt, 
er tarn gewiß mit reiner 2(b(lebt in WefenDoncf's ^aixe — wer fomt a\xd> mit blutigen 
^in^tn unD mit vom Pulver gefebwSrjtem (0e(lebt aus einer Äevolujfon, am (leb gleieb mir 
niebts SDir nid>ts )u verlieben — er Dacbte niebt Daran — er war tapfer voit Jb^tanin, 
3iinfel, Seburj urtO alle ^it 2(nDem — aber Diefe S^m mit ibrer praebtvollen -^ßfte, mit 
Diefen von ttintm Sorfett eingezwängten ^rdflen, ^ie fieb rx>it i'unge Wolfe unter Dem roten 

(Crifo bewegen 3urßf ^bt ^unDel ^bt Sauferlei ^bt (0atterie=^<Befebopfel meint 3bt, 

man tomt bierber, um Die J&rfifle von Madame Joubert 3U bewunDem, glaubt 3bt, ^m ifi 

ein Cingel^Cangel^ — (Bebt in ^it Folies-Bergere, xx>tnn 3bt Äröfle feben wolt! 

un^ 5bt Dort Droben, legt itud> niebt fo (tierig auf ^ie (Batteriebröflung, bier gilt's niebt 

ilöffembeitl — wir (InD bier in Äa^reutbJ ^(^^ fagte i*^ — wo war id>'^* — fa: 

id) moebte JDen feb'». Der Diefer S^m voiOttflm^m bSttel Vltin^ Madame Wesendonck, 
Sie m&^tn nicbt nur vor Der (Ceaters^iBefebiebte, fonDem aueb vor Der Äunf?:? un^ politifeben 
(Befcbiebte t>it Verantwortung för Wagner's ,/5Ätt" ßbemebmen — Wagner war iixt>em er^ 
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fcfeopft; er iMn pon JDrefOcn, wo tx ?gl. ^of?»ipeIIfneif?er wxt — beöetifer^ Sie: fgl* ^of^ 
fopettmeifler — Oä^u von ^em fd^m^t^Itct^eti ^(aegatig öer @eptember^2(ei>oItt)|Ott erbittert — 
öÄ fSIt man »icfot auf leöe fleme, bfibfcbe Sfircfcer Staje berein! — Sie m&^n ee fcfoon arg 

getrieben baben^ Madame I boren 018 nur ^iefe flöten! — xoit ^ae ruftl — u>ie ^oe 

weiblicbe ^erj ii^n amfc&meicbelt! — Wie? — ftn^ es flöten? — ia, es (TnO flöten, ^as 
4>eif7: ee if? ^iefe berü&nOe SnfammenfieSitng t>on (Dboe^ ^lote unD 3llarinette/ ^ie fd^on 
Weber fo get^eimnisDoS angetoant t>at/ unO ^ie ^ann Wagner mit fo rafftnirtem 3aaber 
fortentwif elt }^^t — t>iefe leife lBitid)^m, öiefe ^ol^tone, tiefes (BeOaf te, tiefes Stumpf^SlIagen^e, 
es ifi ^er 3(a6^rai? ^er nor^ifcben Seele; ^aa tTebelbom^ n>enn ^ie menfcblicbe Seele Mf un^ 
ftcbtbaren (Btw^cm fSM^ ein (örgelpunf t, Die ^oljpfeift 

*in Scbrei! 

0b mein <0ott; Madame I in ^Deatfc&IanO Därflen Sie Dos nicbt tun — o(>l — Sie 
baben JDos in ^er Salpetriire gelernt! — Sie baben ftcb von Charcot einige ^ifienfcf^e/ 
einige convulsionnaires ^otf&fyttn laßen — unö ^Atin baben Sie Das Kof?üm ejrtra ^;{mad> 
gefcbnitten! — tin geöSmpftee Äot — o mün (Bott, Madame! Sie öÄrften jDae in 3Deotfd^» 
lan^ nicfct tan, ^ie Polisei timt3bnm aaf Den ^ale — JOieCeater^poliBeifSme^b^enaufDen 
^als — Sie arbeiten mit ^em ileib, Sie treiben Oen /leib b^raas, tiefes f omoulfTmrcbe ^Me^ 
fiür^en; ^iefe bräHen^e ^lufforDerung; — Das ift ja Die reine danse du ventre! — fo if} ee 
getoiß nid>t getvefen — Feofcber war S^^ait WefenOonrf gewiß angezogen — ja, u>enn Sie 
aacb vergiftet (inD! — Das 0ift wirft Doct? nid^t leOiglicb Mf Die xnafTalatur Des Untere 
leibe! — Sie m&$tn aufliefe Weife Die ^antafTe Dee t>ol|ernen (Cr ifi an 3erriltten — er 

maß auf Diefe Weife 5a ^äB fommen (Bott, u>ae feb' icbS — ein fleinee ttT^Dcben — 

Dort Mf Der Seiten^iSatterie — wtintl — ISiin^, warum weinf? jDu? wie alt bif? JDu? — 
f aum 1 3 ^abte alt — wie ?omf? jDu Daber J — ^it l^ütn 'Rinntn laufm i{>r ober ^it Jb;^tm — 

„unD ibre (CrSnen fliefen 
wit ^id^lein auf t>tn Wiefen 

^err Wagner, baben Sie Diefe junge Stanjofin fcbon nieDergeworfen? ♦ ♦ ♦ • . (Btüft 
jDicb jDae fo an, mtin ':8^in^^ wirft ^mn l^M fo jung fcbon MflDtintn kleinen ÄorperJ — fie 
flart wit eint Äefeßene auf ^folDe — wilf? 3Du jDicb ^enn aucb einmal fo bewegen? — fie 

iff wabrbafu'g ganj eingenommen, engou6e — i^r (BejTcbt blutigrot, tingirt ifi ^m 

nid)t )U fräb, Monsieur Börenger? Soll man Ut SinDer fo frdb in*e (Ceater laßen? 

Ü^in Scbrei! 

Äravo ^folDel — JDu wirf? wat>tt>aftig immer beßer! — ^a, 3bt babt l^as 2llle 
von Der Sudler, von Der Äofa Sudyer — Doe macbt nicbte* — ^{>t Dfirft iCu* einan^^et 
befleblenl — JDie SuAer, Diefe WeDerbaierin, fcfcrie geraDe bei Diefer Stelle, wo ^as (Bifi 
)U wirken anfängt, an^ wo (le pU^lidf erfent, ^a^ (te (id> baltloe, fcbamloe ^tn (Sel&fien 
Crifian'e ilberlaßen mn^, geraDe bi^aue. Sie fcfcrie geraDe^u wie eine Verzweifelte Direft 
l^inatxe* Wie eine Vie^magD. (BeraDe, ale wenn fie auf freiem 5elDe w5re — ein Scferei! 
— \xn^ ^as wixfte fo furcfetbar auf ^ie tTerven — in Äayreut^/ in ^m fd^war^en Äaf?en, 
in Der prüDen, i^^en, Deutfc(^'protef?antifcben, amerifanifcb^englifcben Stiflufl wirfte l^as fo 

furcbtbar auf ^ie tTerven! — ÄefreienD! bitte. Drängen Sie t>ier nidjt. Der erf?e 7Xt 

ifi balD 3tt itnt>e JDiefer Scbrei flamt eigentli<fc von Der Wolter, ee ifl Der „Wolter:^ 
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eicbrei" Atta „ÖApp^o", „2(ttttgoiie", „UTarte StUÄrt" — ^er leÄter^öcfcret Äue Om 
eicbiller'fcbert JDramert — unO Arne fcfcreit es ^er 2(nDern ttacb — Äocb Madame Joubcrt 
fcbrett fo furcfctbAt — n>Arttm fcbmen Sie fo, Madame? — icb will ee tticbt tadeln! — ea 
wirft erfrifcbenO — Abf ä(>Ien^ • . . . wo ifl meine ©rÄnfd7e? — »acfe ^em erf?en 2lft ?attf id) 
mit eine (Dratifcfre — ^ie^olsbl^fer b<^ben Wirten wirf lid? ga») trofen gemact?t . • • • . (Cr if} a» t>at 
fiefe^c gef^fll — ettölicbl — Crifian ift a\xd> vergiftet — ti^türlicb — er brau^fcte ja vor 
2Cttem ^ee (Biftee — Oiefe falte ^igur^ öie von öer „*bte" fpricfot — woe gibt i{>m StAu 
Wefen^onrf öAfßr? waa gab (le it>m? — XtTSrtner mfißen toon Weibern vergiftet werDen — 
Das if? 0er Äauf 0er Welt — man nent ee iliebe — wenn (te Oann vor 0er Qm^m Welt 
wegen Oiefea tin^i^tn %tx^te mit JDref betx>orfen werOen, fo ifl Oäs i{>re ÖÄcbe — (Criffan 
M fie fejt gepaft — ein (Bl&ti ee war |>ocbfle Seiti — xx>ie Oae wimmert l — wie Ooe 0r^ 
*ef?er fcblucbjtl — 

iiin Scbrei! 

3t>re I&onvdlfi'onen fommen je^t nid>t mebr fo 3ttr (Seltung — Crifian f}e(>t (>»^Ib 
Oavor — fte ÜAnn (leb i'e^t nid^t me(>r fo wilO geberOen anO Oie %un(i i^ttt ^röfie geigen 

— (Criflan fle^t im Wege — O^für tMn fit (i* lejt auf feinen %rmm beßer abmartern^ 
obfSmpfen — <Bottf mM meint wittUAf 3Dae wSre ein (SewAltaftl — Madame Joubert; 
fonnen Sie Oenn Oann nod? f?e(>enJ — er erOroßelt (te b^lb — er pref? (Te an (T* — er 
Orilft i^t faf} Oie 2(ttgen dnO Oie 3unge ms Oem ileibel — WAgner wolte Oen £.ettten 

geigen/ OAf unO warum m^n liebt ia, wae l>ilft Oa alle PolijeiJ — w;^6 bilft alle 

XtToral^ — WM l^ilft Oie Staatareligi'on^ Oaa S^onigtum? Oie roten 3(0leror0en? Oie NligfH 
€kbett^ 006 (SotteegnaOentomJ aKer Speicbel 0er ^ofleute? 0er 2>efe(>I auf Oaa t>oIf )U 

fcfciefen? -^er if? Oae UrfSnomen, welcfeee Oie XtTenfcben fortreifi, 3« (?iSrmifcfeer <int^ 

wiflung gebract?t — ee paft TOidj — Oie Äiebe ^txm Weibe — wirft jDicb b^cb empor 3a 
braufenOem Ünt^üten — onO l5ßt JDicb Oann mit 3erfc&mettertem ÖkfeSoel 3u ÄoOen fallen 

— aber ^a wirf? ea tun, JDu wirf? nicbt 3urÄf fcfcauOem, 3Du wirf? auf Oie Äarrif aOe f?ilrmert, 
10\x wirf? Oaa Weib vimtUmmetn — feine XTTacfct 0er iCrOe wirO JDicfc 3urüf(>alten/ fein ^of^ 
fc(7ran3entum, feine faulen t>erfpred?ungen, 3Du wilf? JDein Älut einfe3en — fiSr iliebe unO 
5reit>eit ♦ . ♦ ♦ ♦ Oa fomt Äonig XtTarfe — mit feinem gefrorenen, lieblofen (Be(id)t — mit 

feinen -^ofleuten, mit feinen (DrOen OTaieffSt, Sie fommen 3u fpSt — Oaa 1^id>iie 

(BIÄf if? ^I^nm aae Oen ^JnOen genommen — er t>at (le fcbon ge(>abt — (Crif?an l^at 
3fol0e umarmt — fe(^n Sie Oort Oiefea Weib, welcbea (Tcb in feinen Tirmen winOet: ea if? 
Oie Volfagunf?, (te if? 3t>nen entfommen — nomine afHavit deus — (te berä(>rt wie 0er 
gotlid7e -^aucb — ea if? Oie (BnaOe Oea Volfa — (te t>at ftcb JDem t>ingegeben, 0er fle geliebt 
l^atf 0er (Icfc t>at verfä(>ren laßen unO Oen (!c verführt bat — fletfcben Sie |e3t 3(>re 3^(>ne, 
f>eulen Sie Verwünfcfeungen, laßen Sie mf Oaa t>oIf fcbiefen, rufen Sie Oen 0(>nm$cbtigen 
an, 3eigen Sie 3l>r (BotteagnaOentum, 35|>len Sie ^fyve (DrOen, 3{>re Dliefe, ^t>re ^SnOer — 
Sie fonnen ea nidyt met>r wenOen, Sie |>aben ea verfcber3t, (BIfif , /liebe unO Welt Qewint 

mM immer nur wieOer mit /liebe fei>en Sie Oort Oie Umfd^Iungenen, Oie (Blßflicfcen, 

Oie St(b^/liebenOen! 

piumfi — 0er t>or(>ang fSit JDaa (Drcbefier f?är3t fd^auOernO wie ein ^Iammenf?oa 
^ufammen 
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&in einziger; unfidbtbAter &d>vti ^ed ^nt^&ttne ge(>t ^urd? ^ad ganse 
t§att6; et» @(d7AttOem ttiiö ^rofieln ^urdb aK' ^ie laöferj^e! 

5af? »>At ^ie £^jon )u l^eftig; man ifl erfcbopft; ee mar tDte ein ^coerregen, ein 
öeelenfltttjbÄO; 2(ttc6 eilt hinunter, (TA ja erfrifcfcen; es gibt ein <0e^r^e . ♦ • ♦ • 

ffiilen Sie nicfct fol — ^Drängen 9it nidjt fo! — ^d? muß mit! . ♦ • . XMan xvir^ Die 
.Stiege t^inuntergerißen 

^immel wo ifl ntHn (BelD? — mein!^ ©ranfcbe^ — -^etr (Bott, u?o if? mein (Belö^ 
mtin 3Dafeind:^®runO^ meine itjriflen)? — Um (BotteewiDen, t>aben mit tieft (Baüetit^^un^ 

Ättfer^em attcb nocfc mein <Bel^ gef}ot>Ien? t>alt, icb ^Äb'el — öa ifi eel — ,f^int 

(Dranfdje!" — deux sous Monsieur* — -^ier! — Merci, Monsieur! — 3a, fcbreien Sie 
nur nicf^t fo! 

jDie Sacfee i(i Die: Wagner fönte nar aue Der abfoIutefJen l?erlafenf>eit, acte Der 
tieff?en 1?er3n>eiflang t>eratta, im x>oDf?SnDigen ftf el gegen JJUes, u>ae it>m bie tal^in acbtongs^ 
tDärDig unD bege(>ren6tvert erfcbien, in Der i^oOfi^nDigen ^ofhungsloftgf eit, je mieDer t>erattf3u^ 

Fommen, Diefee granDfofe Scbmerjene^Werf geboren man rfi^tt nor Dann an tit bod>flm 

5ragen, an Ut legten Etagen Der xnenfcl7t>eit, in ttm UToment, ta man (i* felbfJ aafgibt; 
in Dem XUomtni, ta tie eigene Sjciflen) beDrot>t, fo3ttfagen erlofd^n i(J, fcbSrft (Tcfc Der Vtt^ 
fianD fSr tit 2(([gemeint>eit (tnD erzeugt einige Diffonen x>on blenDenDer Startzeit ariO futd)U 
barer Set>f(*arfe — alle im Sturm auf ttm UTeer £rtrinfenDen toerDen tnapp vor Der 
Äataffrofe geiftedlfranf/ was (te in tm par xnommttn innerlich erleben ttnD andfprecben fönten, 
w^ttn getpiß ^life unD Intuitionen x>on itnert>0rter (Ciefe — aUe vov ^m SelbfimorD 
Ste^enDen ert^alten, fobalD Der (Kntfd^Ioß x>oräber, fobalD Der eigentliche :Biampf x>oröber; tint 
fafl fin:olidft ^eiterfeit, tint ^aturtreue, tin tnnigfiee ^aturgefSbl, n>eil tae Slofgeben Der 

eigenen itjcifitn$ tin l^atarfänomen ifl f?et>en Sie nicfct fo olbem, fo ^n^ifcbenaf tig Dort 

vtnt eßen Sie 3t>re (Corte nicbt mit fo x>ief>ifd7em SludDraf ! man fomt Docb nicfct lieber, om 
(Corte 3tt e^en« • /• . n>aa fagte i(b^: Die )^atur^£mpfinDang fomt nne im testen MToment 
3tt ^Älfe, nimt tas fJerbenDe ÄinD in i(>ren Scboe — <Boett>e bat einmal ttwas(Btantfi 
jofes gefcbaffen, als er, in Der ^rfentnie Des !Wicfcts?>nei>r*»Weiter^Äeben^Äonnens, „Werti>er*s 
& ei Den" fdbttf — aber Diefer ^^uf? mit feinem 5rtt, mit feinen fcfclfirfmDen ÄinnlaDen, mit 
feinen t>oI(gepropfiten ^äc^erfd^r^nfen, mit feinen (Ceppid^en, mit feinem (BriecfTentam, mit 
feiner billigen S^ofofie, mit feinen ^afolifa^Sd^alen, mit feiner Helena, mit feinem fosmos^ 
folitifdben (5eDanfen^3n3efl, Der wixfit: witt>'s nixn fatolifcb, oDer ujirD's teHenifcb, werDen 
tut's immer et»>as — Diefer Xtltn^d) mit feinem bequemen (Bef>imifÄorDell fönte vielleicfct viel 
Vergnügen, aber nimmet Die l^ten Scbrefen eints titffhn tTatur^ffimpfinDens, tie lejten 

Sd^auer vor Den Scbranfen unferes JDafeins auslofen — nimmer! — nimmer! „Void 

la piicei soixante Centimes I" ot> ge(>en Sie mir atxe Dem Wege, Sie efelt>after UTenfcb 

Sie — Sie (Bottl^tl — wie tann man geraDe wlbtenD Des 3tt>ifcbenaftes fo fc&reien ixnt 
f*acl?em, geraDe j^t, u>o man Dodb Der Samlung beDarf 

neinf aber Wagner lebte geraDe Damals, nad) Der WefenDoncf'f*«*Äataflrofi, in 
tintm furc&tbaren perfonlicben Sonffif t mit H<b felbfi — es giebt Hid^ts (BrSslicberes, als tt^enn 
man (tcb nod? am 3(benD als ^ID in fein (Cagebud? einfd^rieb, \xnt am nSd^fien XtTorgen 
von ir^tn^tintm fleinen ^ilifJtr mit üntm (Critt in Den — poDejr aufs Strafenppaf?er ge*^ 



Digitized by 



Google 



•f- II -I* 

wotftn tt?irO — öffentlich 1 — Oä fcfcreib' itintt ^Mn ,;Criflan" — öä eri>ebe er (Tcb Oan» u>ieDer 
|>0£b 5«m <Befßt>Ie einee f^^rers ^er xnenfcbt>eit — t>a fcbreib ffiirter ^Änii etwas, waa 0er 
tTTenge Dergnügen bereitet, Oa fcbretb £iner Oann £tu>^, n>A6 Oe6 ttTetifd^en ^en in feinen 
ticff?en (Tiefen erjittem, in feinem t>ocbf?en 5ro&Io?en erbeben macbt — vietteicbt „54öfi"^ — 
meinettpegenl — aber nimmerme{>r iCtroos, u^eld^ee Oie sännen tt>SnOe, Oie tins t>om £n>igen, 
t>om 3(ttfermenfcblicben ttennm, fo Deutlid? empfinden, fo (>orbar abklopfen iSfi — bie nicbt 
öer pro^e^ Oee 0icb:f0elbf?s»2(ttf3eben6, Oee lOit^tiQtnt^&ttlt^voit^tintn^XO^id)^ 
lappens^^inwerfene vollendet ifi, unO 0er J&etreffenOe Dann fojufogen nar nocb aufer^* 

menfcfclicb, nwr nocfc fßr Die ^Croigfeit fcbaft ^i^nn fcfcreibt mc^n „(Criflan" 

tvenige 3a(>re fp^er, tue in XOitn enDlid? Diefes Scbmer^ends^ un^ CrSnen^U>erf auf^ 
gefSt>rt Q^erDen folte, dnD nacb t>ielerlei ^in^^ttnD^^er toieDer faKen geladen tvattt, xx>äl ntM 
tDieDerum 2(llee mieioerfianDen t>atte, »?ar er fa roenige Gebritte y^ox Dem freiu^iKigen Slb^^ 
fcbeiDen au6 einem onertr^glicben 3Dafein gefianDen 

Hin /licbterglan) ! 2iü^ Dringt onD flutet im Foyer: MTein (Bett, Da fielen (le 
non vor Den Spiegeln nnD richten Dae ^aar fßr ^m ü* 2(J?t, nnD jeigen Die gefcbminften 
^rfifie onD laßen Die fcbn^ai^en ^aare aue ^m 3(cbfeln t>ert>orf}et>en/ entblofen Die tveifen 

Sit^nt onD laßen ftcb von Den ^^em anfScbeln — fo 3folDent>aft! fo Madame Joubert ! 

ÄinDer, ^Ci^ i(I ed ia nicbtl ^br ne(>mt Daa tvie eine (Oper, voit ,/Traviata" oDer (BounoD'e 
,,Faust" — Das ifl ee ja nicbt! — (>abt 3b^ ^^nn nicbt Die flöten ge|>ort, Die Ifranfen SlanV 
netten, ^a^ t>ier 2(tte6 toteefet^nfficbtig if?^ — 3(>r meint Das S^ofiüm ^folDens, — ^tn 
tLtib von Madame Joubert — ob ^t>r Die gleichen Konvitifjonen 31t YOege brächtet — ob 

man. Das ttvoc^ in ^m Salon verpflanzen Darf^ mini Das if7 es nicht! Das (TnD ja nur 

Sttferliche JDinge — toie fagt mm'^i ^^ntafmago ntin^ mM fagt: ^t^ntome — Das finD 

nor Sierratenl — aber Dahinter fieft Das Sich^'t'erb Inten einer armen, Deutfchen Seele, 
Das Serfiort^YOerDen einer f&t^ntn, revolu^jon^ren Seele, ^it ^m ^ochfTe getvagt, 
Ue aof Den J&arrifaDen geblutet, Ut ^^fnnin ^it^An^ geDrfift, Die Schopenhauer muft^ 
fAlifch genommen, Uc ^ie verminDerten Sept^Slforte enharmonifch aufgelofl, ^it Den l?ier> 

Diertel^Caf t ^erfiort t>at, unD Ut auch in Der iliebe vor nichts )urüfgefchref t merf t 

^ht ^mn Das nicht? nn^ nun ffeht ^ht Dort un^ fref? Diefe fchleimigen V^al^m^ZotU 

chen! 

^in Criller! — tin eleftrifcher, fcharfer Criller! — Ärrrrrrrrril — Der n. 2(ft? 
tttinl — mit Diefen OTenfchenl — tZimmermehr! — mit Diefen ^f?jen, Diefen ^ifchottern, 
^it (Ich mt in ihr fchleimiges tVaßer ^uröcf begeben an^ (Ich toieDer behaglich fchaufeln? — 
mini — UnD auf Der (Baßerie! — Dort too mtin pla3 fchon tin^mommtn ifl — Da mich 
hinaufbringen? — tvo man mich auslachen ivirD? — rvo mM tete carröe fagen tvirD? .— 
ivo ich nicht genug 5^^an)o(Ifch f^nnf am mich DurchjufJuchen? — mini — Oberhaupt: ich 
hin erfchopftl — innerlich erfchopftl — Das h^lte tin 2(nDerer ausl — Schweigt l — von Diefem 
Älutsj unD XMarter^Werf t^nn mM nur tintn 3(ft hören — jivei. Drei Stationen auf 
Diefem (Bolgata — nicht mehrl — Dort beten, ja — aber ^mn fort! — nicht bis 3ur Äreujigung! 
— nicht bis aur iuferfJen ^nbrunf?! — hinaus in Die frifche iluft — i>i«^: meint (BarDerobe! 

2(h/ Das tut ivol — 3Die fotten ^vinn lärmen! — fotten (ich h^rumDröfen! (le ver^^ 
flehen es ja Doch nicht! — irgenD ^emanD hat j^t mtintn piaj tin^tnommtn — unD Das (Bt^ 
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DrSitge ge^t M 3foIöe Homt in i{>fem weifen XTxM^xntd — wie ein weifer Vl^d)U 

f^lUv — Der ttm(>enrt — ^er wüs, er wirö vor ^SoniienAttfijaitg »ocb flerben anö ^er ficb 

)ttle5t tn ^te flammen f}är)t ^^0 x>erf?An^eti ^ie 5rAti)ofett/ Dtefe Untreae war t(>tieti 

IflÄr, Oiefe )>erbotetie Äröfe jum Weibe, Das ficb, felbfl ale Die (Bemabliti öee 2lomg6/ Öem 
(0eIiebteti i» Die 2Jrme wirft, war irrten flmpÄtifcfc — aber war ^äs 2Jtte6, wä6 Wagner 
AueOräifen wolte^ 

Wae Ote tttenfcben {>ier für ^umme (Sejicbter macben! 34») IriflatibÄft — Crif?ane, 
Oie ÖÄ6 (0ift nocb mcbt getrunfen b^be» — Da fTje» fle, un^ triefen 2(b(iiitl — ifi Oeim^Ad 
006 Äeben? # . . ♦ . ob JDae 2Jttee war, WiW Wagner aueOräfen wolte? — Oiefe e^oterifcbe 
^an^ltttig, Dad Prüfen, ^Kfißen, t^ergiften, Umfcblagen mit Dem weifen UTatitel, mit Dem 
öcbleier — Das war für Die (Batterie — ^^$ f^iev tin ttTeiifcb fein JDafein, fein (SIÄf, 
fein Streben 3tt ÄoDen wirft, Darauf herumtreten I5f?, ficb in 3folDe l^intinQd^mniftf 
in ibre Scbleier jtcb )>erwiFeIt, ficb in i{>r ftmboliftrt, mit i^r ftcb proflitttirt txn:o ^Mn fagt: 
JDa, Da b^bt 'J^t micbl 3{>t weitet micb fo ^Äbenl 3br b^bt micb befcbmust! 3bt weitet 
micb Der ©elbflacbtung txnfii;^ii ma^benl nun hin icb foJ entmaf Ifaliert 1 t)erweibf?l t>er^ 

^folDett unD bMn ra^ig fTirbt, ftcb moralifcb aufgiebt, in's Vtivw;^n;^ (tcb fläcbtet — 

Doe war natfirlicb ^it WefenDoncffcbe 3(ff$re, ^i^ ibn mit tintm wanDerbaren 0l&t ^a 

(SottfrieD's (BeDicbt Wngebracbt batte aber ifi ^m Der ÄeflJ — (inD wir ^f^mit )« 

fin^^ b^bt 3br Den Äonig tttarfe betrachtet? — ifJ JDae nicbt gräslicb? — ifi 

JDae nicbt Der reinfie ^obn? — ne^mt: Wagner Ifam aue JDrefDen, war -^offapettmeifier, 
blatte (ilUn Den Scbmu) fennen gelernt, Diefes ^öftren, Scbimpfrren ixn^ (Sattoniren, wo ^it 
3(nbetttng Den ttTann macbt, wo ^ic J^niebeugung Der Seele 30 i(>rer WürDe t>er(>ilfi, wo ^m 
Wort „Foniglidb" JDicb bictarcbifcb anD antropologifcb in ünt anDere ttTenfcbenflafe bringt, 

JDein Älut SnDert f^inttt if^m lief Der Stefbrief, bi^^ter i^m, ^m entfoniglidbten Äapett^ 

meif?er, vtn^ fejt bier Die WefenDoncF'fcbe Äefcbimpfung, un^ Jb^tixnin auf Der ^eflcmg^ 

ttnD Die ^Ißcbtlinge fcbaarenweife nacb Sßricb bereinbrecfeenD fönt 3bt ^ucb ^tn 3te* 

f?anD ^mttn^. . . ♦ ♦ 

Wo bin icbJ — Place de la Bastille. — Wae fle^t ^;ii 
LE PEUPLE RECONNAISSANT 
A SES CHfeRS CONCITOYENS 
DESMOULINS, MIRABEAU, DANTON 

(Sat! tTttn fteb einmal binßber ober ^n 'Rl^nl — liebe Deatfcbe vSeele, fieb 
fest einmal bin&bet über ^tn V.l^unl — Äanfl JDu JDaei — nun^» — if? Denn JDas nicbt 
wieDer ^ic gleicbe öitaasion? — wo if? fejt unfer ÄapettmeiflerJ — wo jtnD ^ic öcbarj, 

%inttl, ^erwegb, 5teiligratb, ilobert Älum an^ aUt ^it €apfexm^ ^a iß 

nicbte! — JDiefe Äafe if? aaegef?orben! — fabi ^m 5elD! — wo jtnD ^ie JDifieln, ^it 
25rennefeln, mit i(>ren ^pi^m nn^ Stacbeln? — nicbte! ee geDei(>en nor Die foniglidben Hilfen/ 

^ie nicbt arbeiten, nicbt fpinntn, un^ (Sott ern;{>wt fle Docb (t>i^, 'Ridhat^ Wagner l — 

^eiliger ÄicbarD Wagnerl — erf?ebe aus JDeinem (Srabe — ergreife ^n (Caftf?of — 
unD morgen begint ^it 2(e)ooltt5)onl 
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Unfet? metteur en pages fc^reibt mtr, i<^ mÖQc bcd} Mfc^ etni0e Setlcii ^ufammenfltrett, bAtnit 

btt ^um |>ictr nic^t verloren gel^e» 3* tue IDto, titbem ^* »••— ^-^ *^-- '*'-" ^ — -' ^ -^ 

^ätte meine (Sebtc^te mit fran^ö^fifc^en Wörtern 



natürlti^ bem örtlichen «ftnflüfL wo er fid> Äuf^alt* 3attt ii>n nad^ €l>ma, unb c 
2>roren auftifd>en. «Ca gibt aber X>in0e/ bit bae fremblanbif(i)e 3bjom prannanter 
unb wo man natßrlic^ jujrreifr eo tp ber tnQUfd^famcvifanif^t BunJHl t>oll i 




Auebrücfen fann, 




3Denn ^quand la mode a parl6 > ..^ . ^. . 
|>elfen/ ber in boppelter Weife t>ieberp4(l: 

£dita ne brevibus pereat mmi Charta libellis, 
Dicatur potius töv ö'dirafiCKJöjLicvo?» 

INTRA MUROS ET EXTRA. 
2(ti tttifre ^bonentem 

«it tififrdi SluB^Uttttn tittittttttn flii». »ir Sa^c rrfUrt fl^ auf Hr einf«((#( IPeife: «it fAti&rn feine ^nirerH «e(t, He uiif eegcQ 
0el> «II» >ea AUi^ 1U«ru(« Ne „tit r»lioiien<« ^«efleU »Stte, iiti> fo gtifftn »it, raf« entf^bffm, }« hm «uferfen SlitM ««» 
•etlrftei >ie ^raferd »et „afir^er JDietalioneti« — «nf^efimoii». meine ^enn^e etinneni #^ §fH «0^ inicr StrifUiter, Ne i^ 
Mf Seite 299 «einet „1IUn»8er:»t^»e<* („^AmmtunflefHire*' Jtetfiig 1890) lof^eUfen , «« n«^ svei«ion«tIi^ Vetveilen «uf „Nm 
itofrn aa»« »iebet iut Ct»e }«tflf)«re»ten. Xlf «Oe Steife rilrn, etgriff i^ nun tiefe« lejte ttHenU ^u, nni no#«4U «nf »en Slon» 
}n fletteni vn» »Afelbf eine fUine tfAn»>niferei einjnti^ten. - »«• „CinUhin^faiffnUt«* »et 9,afit^ »itfnljonen*« »ttt»e, »ie »f« 
fan», nM» von ID. KtugttUn »et^eikU. C« »«ten }»«t «v^ »«tin eini0e Qaft»eilen }« 9etn»fiten, »0^ 0UMen »iefel»en no^ ^Ififli^ 
«nfet »en gef^Atjien mAf^nrn »et Aeif »iget IDraferei »in»nt^. XI« i^ A»et mit »et L nunmet „tie at*ttf»eit tfeine*«'« «ntfifte, 
fante mit tfett 3o»«nne«9«enf^ mit p«ihpen»nn0 »o« 910. sntfif nn» f^tie» mit »«}« : i^ wü^ »ei» gan} 0ett«n, U$ et fdne 
^eotte«U#etun0ett« »tnfen »fitfe, H$ N« |o feine« Sttt»eniiS»^en , »«« }ufUli0 «n »iefe« ^Zäbu**^ 0e#f eift, N« }n«i p«#»oten, »et »ie 
9,Betteftnt** «n«0ett«0en, fU %8e in*« 0efan0ni« f«««en fSnten , i« «i5«te AH feine «Amilie »enfen «. f. ». - 3ßf 0in0 »At«nf }n 
X S«A»eIi0 in Zütiit^ un» »At i»n, et mS^te fl^ »«« »ie ttIt*S^VA»A4et Aettetn Anf^Affen, i^ liefe »Ann An^ XOe« tPeitece nn» 
Se^t Piet »ei i»« in 94^»a»a^ Jlettetn »tufrn ) i« »fttte iQt in »iefen Aettetn An0efAn0en, nn» nfide An^ mit i»nen fottfA»ten , »enn 
»A« ptt»lifiim fenne #4 f«n# ni^t av«. »a« publifum fl»e e« lie»er, »aI mAn 0ele0entli4 feine 0e#nttttn0en vn» »ie «rn»efi| me^fle, a1« 
»enaAtAftet»et Jlettetn. Senn »ie 4otm »e»etf^ nnfet 0efAmte« tAfein, n. f. ». S^A»eli0 mA^te ein »einetli^ 0r#^t vn» 
fA0te mit: 3e}t »A»e et f^on »ie XI e n « 9^»a»a^ Aettetn An0rfi»Aft, »ie feien f#«n ein oetjmeifeltet S4min»el »et »enti0en m«»etnit4t, 
ir|t foBe et An^ no^ Xlt# 9^A»A^et Jlettetn Anf^ffen. IDoNn »enn »«« ffi»te? 6^lic«li^ f4me nun |nt 0otif »et 4a}eili0en n ten # 
»et0et 9i»el jntflf, nn» »Ann jum ttn»eve0li4en tfoljdof. tit XDtU »e«e0e fl^ Ia hm» tfif«3rt«. Sie ^Aftvt'Vipen feien ja, n«^ 
0An) 0ttt 0e»efen. Ct (lAmme au« Altrt, e»tli(»et, 9AfIet »tHfet'0iI»e, Ne im 15. 3«»t»ttn»ett »ie Bibli« pauperum nn» »ie CoUo- 

quia »e«CtAfmtt« 0e»tttft, »et alte Stoben vütht M i« i« ^r«» *tum»te»ett n. f. » ?(» bettelte A»et fo lAn0e nn» fo tin* 

»tin0li^, nn» »etfftA^ S^Abeli^, i»m einen pUi in »et £itetAtttt0ef^i^e }« »etf^ffen, »a| et m»li^ nA^0A». IDie Alten tfetn, 
menn fU #^ fät 0At ni^t« me»t intteliten, inttefiren #^ immet no^ ffit tlA^tu»m. So 0in0 e« 0lüf li« wtütt , »i« Nc «tifln jn 
Seventlom mit i»tet „Viragines«' («t. XXI^ »tAnfAm, »a — fAt» 9^A»eli0. ^e Bette ti|. »et «tei»tiemen , meiert im 
9,<^»eten inü1flftt§** in 3iiti^, von »em 0letf^etVA#et »et A i m m a t 0ettie»en, meinen \ulti§tm ^tt0»Ultef n »m e^nn0 0e0e»en} »ei0ette 
fl^, »citetNn füt mi^ }tt Atbeitrn. JDie IDtufet ei i»iit»e vetf Avft. IDie Xlt'S^vAbA^et £ettetn , »ie #^ ni^t 0enfi0en» »e)A»lt 0emM»t 
^tten, }nt 9etiki0enin0 AS«0f f^tieben. »rt nrve Zt^itt, tf rtt 2. A e m a n n , »et e»emAli0e ^Aftor »etS^Abeli^ *f^en 9n^tttf etei, 
von »em 14 0lei4 »iet »emetfe, »a0 et tin fitt0rl»r«, »ippftotif^ (9ef ^i »Atte nn» »e#en ei;}r#ive SlAfletfeit mi^ iUtf An »en „IRon»» 
mAnn« in meinet o»enet«a»nten Ct}2Mttn0 etinnette, teilte mit mit »eltfi»fAmet miene mit, »a# i^, »a i^ mi^ Anf Xlt-S^mAbA^t 
Xettetn fAf ti^ite, von einem »eitetm Xt»eiten »rt „]Rfl»Ieile0«'»tnfetei fftt mi^ «ol feine Se»e fein f5nne. Pon tevolu^ionftten Kin0en 

nn» ttniltli^feiten moOe et f4vei0en ?4 fA» lAn0e tfetn 4 em Ann An. Sein »A0ete«, 0el»e« ^efl^t fiel mit Avf. IPie i^ i»n 

fAnte, vnfe 1^ »a# et Auf 9,vet»etene'* aionnfTtifte au« IDentf^lon» au« VAt« mit »et 9St Anf »rn <foni0. Qo^ me»t mit SiMtli^ 
2m ^eife )O0 meine 0An}e ]non»*Cmispaffne, «o i^ frei von oOrm toAtU^en Knif, frei von Stenetn, )nilit4t»ien# un» t 175 S6t09 
mi^ 0Ans meinen 1lei0nn0en fi»etlA0en fönte. An mit votAbet. 9» «fett 4 e m a n n Am Cn»e it0en»«el^ 9e)ie»nn0m mit »em „Vlon»« 
m«nn'« »Abe, o»et 0At mit »et „llton»ftAn<* untet einet IDefe, vieSei^ 0At nntet einem Sof, #eff ) • • • tiuf ^0e«, «U i^ mit »em Qa^ 
fol0et von „X e4A»eli0*< M einet ^af^ 0ol»nAten IPAA»tlitt»et fa«, flAjte i^ ofen mit »et^A0e »etAU«: va« et von einet Petle0ttn0 
»et Stttlrtei Anf »en fllon» »a^tc } — f i U^elte. — 3^ ffigte »in^u , vieOei^t lonl^f »U« Nt ait*e«VA»A4et Arttrtn, einet ^n»' 

freie, etVA« petlt»eA) un» nonparelUe, ein ^^«^en IDtufirf^vArje v. f. v IPenn i^ »en 0An|en 9a} »et Xlt«S4»A»A4»et An mi^ 

HS^te — meinte et — innul i^ fflt »eten feinrt}eiti0e ]lnf<»Affun0 Ne PetAnt«ottun0 ttfi0e, »a« Paf iet von »et ^»tif 9 i » e t i # in 
»ittti$ »e)S0e, ffit aOe meteorolo0if4en, ptlHii^tn, ffbftrif^en nn» Aihronomif^en 540etnn0rn »ie PetAttt«ottnn0 fi»etna»me nn» vot 
9lem voOe ^AtAntie 0e»en finne, »a| »a« Seil ni^t teile ~ »Ann f5nne mAn #4 »ie Sa^ }n 4A»en f4lA0en. — So fAm »et 
PAf t )n(lAn»e. — Sa« IPeitete 0e»8tt ni^t »te»et. — 3m leiten Sloment »Stte e« »eifiA»e no^ 3rtvvtfni|e 0e0e»en, 3^ «ölte, »et lPA»t# 
leit 0ema«, yiifntn : m^' **^ v"^ PetlA0 »et Stkt^ Si«f«|ionen AUf »rm IRon».« 4 e m a n n mfinf^te A»et, »a| »ie Alte StAmmfltmA 
>,3. S^eli0, Sfiti^« »lei»e, »ie „inon»»tnfeiei« f<i nnt ein un»e»euten»et X»le0et, »et ei;<Atmoffätif^, eirtettitotiAle SAtAftet ffiele 
biet feine SoOe, im metfAntilen Aeben an»ere mAn ni^t Iei^ilnni0 »ie Alten Giemen, Anfet»em «finf^e et, »a| »ttiffabi0e, Abet nntet i» 
bobem Stuf fenf}en»e VlAnnfftirte au« »entf^Un», Ne bei ib« 0e»tttft ver»en mS^tm, mililen, »a| ter0lei4en bei ibm, «»et »nt^ ibn 
Anf »em IRon», mit o»ct obne XIt«S4^»AbA4et Aettrtn ml0li4 fei .... 3«^ 0«^ m^» «« ^* Ueben ^e»en« »iBen, nn» um mit eine fo 
0efabtli4enn»0elbeperf8nli4feit, mie tfetn AemAnn, ni^ Anf »en ^aU ju hißn. — «bet, mith »et Aefft ftA0en, »«»et Ne Hn0eb<Hte 
Pet|S0etttn0, »a« Sutüfblriben »et „»i«f«|jonen« fAf um »mei 3Abre) — tit S«4e etHatt fl^ Auf »ie einfA^ IPHfe. Xnf »em Hlon» 
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9ia0 jtiitS^d %fUi tmnUtbMf gtitn ttwttUn fgut^ mit Unttn tmifft htt „lltonMta^r^n«« (^e mtime Cr)2b)tin0 Utubtt') )« tü^Hgtu 
SQCtn WranHUm, (• sab fdne 9treitf, r« ^rrf^te ^ie^e, »rr „1noll^fr4«M htä^U i^ jebniinoiul ein r^trt 9ieIefeUet CftfiMtu^ 
}«« 0(f<^rfir «It, «n» fo voc XOct in 0tbnwfif hU »ir, rbm i« 9e0nffe, He Se ven*toi»#IDi0ftt#joo }ti oerf^iTen, tut^tUtUy M Mr 

9o0en itt^ft ttoten »«reu, «ab ««^ «eiterbin ni4^t tteCnen »elten Xbet »ic? 9ei be« f4^nen £i^fte? 9et P«1U 

«onb^ XBe« febf f«Sn! Jli^t in menge! XBet gUn^te »ie ftif^ «nttec! Tkhtt He Sonnenfrablen f«««» «n ont vorbei, obnc 

|o ervirwen. lU ber IRonb (eineXtmoff&re beil}t, f« »«r eine lDftr«e«Cnt9iflttnf nnmSgli^. IDi« «tr«blni firten «nf be« b«rten 
6e#ein umber, »ie i« lIHnter «uf be« pilütmt in ter S^veii. Ai^t in tfnOe nnb ^iOe, «ber feine tPirme. Cigenvarme bcfjt be* 
fMlIi^ ber IRonb n«4 ben Xttfffibnin0en bco X#r«nonien «f«Un)ani (ber ««• Xmateut tfofmann^f ffrsablvRSrn (efant i#) tii^, b« 
biefer ber poIi)ei«ttfil^ glfini^ervrife entrfirtc tftWMelffSc^er Un0# er(«Uet i#, nnb ^ener fönten vir feine« nu<bra> U »ir feinen 
Sanerfloff oben b«ben. Hur »«• He Sonne bireft«nflefte, fönte trofncn. ttnb fo 0el«n0 e« nno f^Iirtli^ na^ UMfftm IO«rten, 
bie ^Sün jn Ueventto» rein vnb pr&4ti0 yt befontmm, wie »rifer S^ec. Sobalb fe fertig oar, orrfanten vir $t. tlnb XOe« 
Mrjte nAtflrli^ iejt Aber fU ber, b« «an fo Unge «uf ibr Crf^inen t:e»«rtet batte. 31ber hie 0An}e ^cf^i^te, hM tfintuftranoi^ortiren, 
XttfjleOen ber ntaf^inen — eitti0e 9o)i«lbeniofrAten auo ber A e « a n n V^en ^ruferei b«tf(n <>•• — b«o tf erbeif^affen &er 9 i b e r i (I *fiben 
9A0en, unh b^nn bM vnoorbergefeb*ne tfinbemi« mit htm Crofnen, fo#ete nno tint vn0ebnire Seit, tlnb b«ber hie Per)50erun0. ~ ^ao 
tfeninterf^afen htt fertigen CjmnfUre i$ viel einfo^er. lOir f^nfiren fU in 9«Hen »u ie 5000 Stfif unb »erfen fe bann unter for0» 
faiti0er 9err^ttn0 beo 4«a0efoeo — bie 9ef(bleunt0nn0 be« ^afleo »Hit nUt htm 4Xvabr«t ber Cntfernun0 ~ fo re^t^itio «b, H$ fc 
f^on n«^ «eni0en ntinnten «nf ber place den Abbensen in |>«rio nirberf«Oen. IDort bebt nun fU einf«^ «vf. Hur venu fUrfe IDirbeU 
tfinne von tVe# ober «fib<IOe# in ben bSberen Segionen »eben, fann eine fleine XH»ei^n0 ~ KeflinAjion nent e« bte Xttononie — 
in ber Si4»tno0 ^uni ftb^in, }nt b«irif^ Pf«!} u. f. ». t«ttflnben. Solte «ber »irflt<b einmal ein 9«len #^ f» veit ofhparto verirren, 
b«#erinaifin4enbeni StoAttMvdt Treibern von « r 1 1 , »ftbrenb er eben ben :ru#^fAU# verUd, «n ben Borf f ie0t, nun ~ bann 
ni^t« flr ntt0nt ! - ^rebenfaOo if ober iQt Oorfor0e 0etrofen , ba# hie „1Diffv#jonen<S »e«« «t^<! anferge»8bnli^ atmoffSrif^e Cinf fi#e 
#att<lnben ober bie (9rSfn |u Seventlo» «« Cnbe (Hreitt, »ieber regelmSfig erf^nen. IDaniit glauben vir XOc« XI5tige jnr 31nf« 
CUrang unb Xufbeiterung unfter Aefer gefigt ju baben unb Htten um f rigge« Xbonniren unb für bie (lattgebabte Per}5gemng n« 
Cntf^ulbignng. 

Proleta sum. 

3<^ btit eilt Prolet/ vom Utenfd^en^etter 
bin idf bd ber unterf^ett %Ui$tl 
3<^ bin tin Prolet! X0<i9 fann id^ bafttr/ 
tt>enn id^ feine 3ter (Curer 'Ka$ti 

?(^ lebe ßets von ber t^nb in btn ttlunb/ 
rag/ VMS Üb verbien*/ in ber ^aftbe: 
3<^ barf nii^t benfen/ ba0 mac^t mic^ 0efunb ^ 
)ur 25etaubun9 bient mir bit ^lafcl^e* 

i<^ bin ein Prolet, ttnis fann tc^ bAfürf 
><^ 0iebt ee ^letd^ mir miHtonen: 
Das tröilet mtcb/ tvenn bte Hot t>or ber tE^fir/ 
boe trö(let mic^ beim jro|>nen* 

tDir b^en fein t^u$, wit b^ben fein <0ut/ 
ivir hoben nichts wit ^äuße/ 
mit Bcbtt>ielen bebeft/ )um^obnbien^ gut — 
tt>ir tt>i|en nt<^t viel vom (Detfle* 

tZ>ir f!nb vteKeicbt ein erb4rmli<^ Q^fd^ltd^t, 
0dboren ben Xl^fen tu beulen — 
tt>ir ^^vtn aucb unferen Xl^men mit 'Ktd^ti 
wit (tnb nur ba, um yu )eu0en« * 

mit Bamenfhrängen finb wir begabt 
mtHionenfacb uns )u vermebren/ 
ba$ 3^t, 3br <!>bem, bit i$änbt b«bt, 
bit i£u(b 0em^lic^ emäbren« 

XOit benfeU/ benfen nic^t mebr baran/ 
bog wir leucb fönten erfAl^B^n: 
fiiVi jteben wir unfere Mafien bergan — 
wir rönnen fa ^a^en tragen* 

YDir (tnb ein erbärmliches efles (9efcble<^t 
unb werben uns nit ermannen: 
3b«^ fönt une Qttvofi an ben tZ^agen ber 3eit 
als 3ugvteb ber 3ufunft fpannen* 

igerbfl iSpp» -^ubwig Öc^arf 



♦ prolen, Ut nrffr. ber »o^fowwe, bef ^f}ßu§ttf barano : ber » n r • ^eifuftt^ ber rein tier:f^ «eKogte, barano : ber Proletarier 
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(«n^f^tifCli^ auf htt Bibllotb^ue nationale. 



U^onnement m'aötce 
I^QU^ smtt, Monbette 
^oumte 
j^attauteufptte 



3ufk ti^ }u Itcbfitf 

Suferfrtn^eti 
IDrittm ft^Snni Atit ju htttni^ttiu 



1^0 manferettt »ri«m.»im«, 

^imple^ plaffan^, fairiffctte, tim**, ami$, oetu*. 



mm tnjnne befit. 


tdjcii «eific Aufl. 


SWneut^ ma pcnfee 


Wi anhtu wenn meine ^ebanfen ün>. 


jjö'eft, öente, ficHcttc, 


(fibf^e BIrine 


Sfcuntttc 


«eine 


(ßtacfEufette,^ 


^a)i9«^eii 


l^ot fi bou^ plaifte. 


i(l*f nil »(t And vot»ri. 


(<^ bou^ 9tai, sank, 


Sei «if 0flniU0, S^Snc, 


l^ac flne atnaucem^ 


am bet M,ieU viOcn, 


^abttttf 


3Cn«uH9< Ku, 


d^ue tn'amfem 


fei «rin %iüb^en — 


^ofcs; et btfte» 


tif ift «rin XDuniib, 


Cac ba boudgettt 


Denii »rin tttünbi^en 


©ctmcinctte 


et9ueetfitvtne9 


»fen^, amauteufcttB, 


Mi^eln^0vetlieifU9 


fait Que, fan^ö partit, 


U# mi« iii«t for», 


U^aimcment m'asrcc 


msf ti« betra^tfit, 


J^DU^ amet, Wanbettc 


»lenh^m 


^oucctte 


Sfi«4»m 


j^abourcufette 


Surerfern^^rn 


Ct ba (at$ bcfe. 


l)i« uti» t^rinen f«3neti JCrib. 
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^n cimn Jttcblofcm 

wieviel ^ajj t>afl JDu etjoge», 

nidbt tin tin^i^ Wort 0er Äiebe, 

2(I[e6 (SrAOe omgebogen; 

leOem t>ettefi 2(ttg' 0ä6 Irßbe 

aufgenötigt, öitO getrogen, 

Daß nur JDein ^antom JDir bliebe — 

öiefer ^a^, Der ttnge&euer, 

wie ein Äerg roirö Äöf JDicb röfen, 

ot>ne Äimpftr, ot>ne 0d7reier, 

gan3 t[>on felbf? JDicb einf? erfKfen! 

tJabte lang bi^f? JDu gefSt 
WinO, nnn mufl Den Starm JDu ernten, 
ebe nocb Oer -^erbf? )>ergef>t/ 
fttd^f} 2(ftl JDtt in entfernten 
£.§nDern, unO JDn lemf} 30 fpit, 
was Die 2(nOem fcbon verlernten — 
tTiemanD laofcbt me&r JDeinem ^Ittcfce, 
JDeine Worte jtnt) i'est S^cbaam — 
aaegetilgt vom AebenebodTe, 
mtr tin Ofirrer ^^igenbaum* 
Parie, <t>ftober 1899. -^ane jDettmar. 



NB! 3Dte//3ür(^er ^Disfugjonen^^ erfc^einen co« ade vier Wo<^o — b« |^ ti>enn fte tv* 
fc^tnen —jum Preife von 60 Pfg. — 75 ctms. — pro nummer — //Eo^tn aber meiflene Ul» i,ao, 
ober gar ttf» i,Sol'' — weil bie Aeventlotv bte etnttge iff, bte fo ßTÄjjdfe (5eb«nfen fd^reibe/ b«p 

S( aud^ für eine nummer genöaen; jtxt fann (te ober feine IDbfu^ionen fd^vtihtn, weil f!e einen 
Oman fV^reibt — unb ftnb buccB ade 23uc^|HtnbIun0en/ ober bireft vom unterzeichneten X>erla0 gegen 
iCtnfenbung bea 23etrage6 C23rtefmarfen)/ iu btyit^tn. 5>ie 3al>re6ferje — „Bte (te^^n ja n<Ä im 
3abr 1900I'' — tc^ wtiB eal — 3Die l^abreeferie mit 12 ttummern — „Bie (inb ja um ein voHe« 3a^^r* 
bunbert jurOdP!'' — id^ bebaure es lebhaft — bit ^abreeferie mit la Hummern — „lleafjionär !'' — f f — 
foßet pränumeranbo — //^Hflerl'' — f f f — ro(>et pränumeranbo ttt» <?♦ — 7 ftwics. 50 ctms. [nur 
bireft burc^ btn 'Oerlag]« — Wegen ber frtiber erfd)iencnen Hummern woRe m^Ln iidh votnn bit btf 
treffenbe 23u(bbanblung feine ^uefunft geben fann, bireft an btn X>erlaa wenben* — 3bie neue Berjc 
liegt im IDruf )um ^etle fertig — tilgen Kaumbef^r^nfung la^n wit bier nic^t bit Titel folgen. 
Q\ü vivra verra! 

o rue d J^Iltc-e.. t>erk0 bcf l^uv^ftt t^teJttf jorten* 



JDrur von 3. 0^b<li( in Säti^ 
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